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Herren Kreisliga Gr. 2

TTC Florstadt III : TTC Nidda 1968 
Dienstag, 13.02.2024, 20:00 Uhr

TTC Florstadt III verliert gegen TTC Nidda 1968

Auch dank der ungeschlagenen Riemer und Bieger konnte der TTC Nidda 1968 das Auswärtsspiel
beim TTC Florstadt III in der Herren Kreisliga Gr. 2 mit 7:3 gewinnen. Die Heimmannschaft hielt in
ihrem 16. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass
Thomas Bieger den für die Mannschaft siegbringenden Punkt bereits vor dem letzten Match des
Tages fixierte.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Die siegbringende Taktik fehlte Becker und Helfrich bei ihrer
Drei-Satz-Niederlage gegen Riemer und Borst von Beginn an. Das musste man neidlos anerkennen.
Ein Satz reichte nicht, weshalb Muth / Schmidt das Match gegen Bieger / Lava mit 1:3 verloren. Die
Anzeigetafel zeigte nun ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Nur einen Satzerfolg
verbuchte derweil Stefan Becker bei seiner Pleite gegen Matthias Riemer. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte nachfolgend Gerold Helfrich letztlich im Repertoire, um Thomas Bieger final
zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 0:4 an den Tisch. André Muth hatte, entgegen der im Vorhinein als
ausgeglichen eingeschätzten Partie, gegen Christian Laven bei seinem Sieg in drei Sätzen hingegen
wenig Schwierigkeiten. Chancenlos war wiederum Walter Schmidt gegen Hans-Joachim Borst nicht,
aber mehr als ein 5:11, 4:11, 11:8, 15:17 sprang nicht heraus. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 1:5. Chancenlos war Stefan Becker gegen Thomas Bieger nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz war nicht zu holen. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft
an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Gerold Helfrich, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Matthias Riemer verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Kurios war bei
diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden.
Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Hans-Joachim Borst zunächst nicht gut aus,
so gewann André Muth im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Durch
diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Borst nun 16 Siege bei 12 Niederlagen aus. Der letzte
Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: TTC Florstadt III 2 Punkte,
TTC Nidda 1968 7 Punkte. Völlig ungefährdet war am Nachbartisch der Sieg von Walter Schmidt
gegen Christian Laven nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:5, 3:11, 11:9, 11:5 nicht verloren.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Schmidt nun bei 12:14, während Lava
bislang 13 Siege und 7 Niederlagen zu verzeichnen hat. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 3:7 beendet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TTC Florstadt III nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TTC 1966 Echzell II am 27.02.2024 Punkte zu holen. Die Mannschaft des
TTC Nidda 1968 wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TTC Florstadt
IV am 20.02.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTC Florstadt III

Doppel: Becker / Helfrich 0:1, Muth / Schmidt 0:1 
Einzel: S. Becker 0:2, G. Helfrich 0:2, A. Muth 2:0, W. Schmidt 1:1 

 TTC Nidda 1968
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Doppel: Riemer / Borst 1:0, Bieger / Laven 1:0 
Einzel: T. Bieger 2:0, M. Riemer 2:0, H. Borst 1:1, C. Laven 0:2


